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Liebe Lichtgeschwister,
unsere Zeit wird noch von so viel gottlosem Zeitgeist beherrscht, dass es vielen von uns überhaupt
nicht vorstellbar ist, mit unserem Körper in einer zukünftig höheren Bewusstseins-Schwingung zu
leben, die wieder paradiesisch ist. Daher versuche ich, unserem Verstand einige weniger bekannte
Informationen  als  Einstieg  zu  unserer  Bewusstseinsevolution  zu  liefern.  Denn  mit  unseren
bewährten  Zweifeln  kann  auch  dieses  wertvolle  Geschenk  eines  der  bekanntesten  Erzengel
abgewertet  werden.  Unser  gesamtes  riesiges  Sonnensystem hat  einen Kreislauf  oder  Orbit,  der
„Platonisches Weltenjahr“ genannt wird und 25.920 Erdenjahre andauert. Seit babylonischen Zeiten
ist dieser Orbit in 12 Stern bilder geteilt, die wir (astrologische) Zeitalter oder Äonen nennen und
die jeweils so an die 2000 Jahre andauern. Und in diesem unserem aktuellen Sonnenorbit existiert
unsere 5. Wurzelrasse der irdischen Menschheit und diesmal in extremer Verdichtung und einer
herausfordernden Dualität mit ihren Gegensätzen wie nie zuvor. Wozu dient das? Wir Kinder Gottes
sind als Schöpferwesen auch mit dem „Freien Willen“ ausgestattet. Dazu leben wir in einer polaren
Bewusstseinsebene wie zum Beispiel von Licht und Finsternis, gut und böse und so weiter, die wir
3D,  die  dritte  Bewusstseinsdimension  nennen.  Dieses  stets  duale  Geschehen  auf  dieser  Ebene
erfordert laufend die Entscheidungen von jedem von uns selbst, denn dazu waren wir einst aus der
göttlichen Einheit in die irdische Individualität inkarniert – und tun das wieder und wieder und
wieder.
Aus  der  Evolution  unseres  Bewusstseins  wurde  in  den  letzten  Jahr  tausendend  allerdings  eine
Devolution und durch eine manipulierte Trennung von Gott wurden wir zu steuerbaren Leidwesen,
im  kirchen  christlichen  Bereich  mit  dem  Unglauben  des  schwachsinnigen  Nur  einmal-lebens
dogmatisiert,  im wissenschaftlichen Bereich wurde uns die Abstammung vom Affen angedichtet
und die Götter der jeweiligen mächtigen Weltkirchen wurden irgendwohin nach „oben“ verdrängt –
anstelle des Urzustands „Gott ist in uns“.
Doch schon im Altertum wussten Druiden, Seher und Propheten, dass eine Zeit kommen wird, in
der die Menschheit wieder frei sein und sich wieder in den „heimatlichen Himmel“ erheben wird.
Und  genau  in  diesem  ersehnten  letzten  Äon  unseres  Sonnenorbits  stehen  wir  heute  seit  dem
präzisen  Maya-Datum  2012,  mit  dem  der  Beginn  einer  neuen  Ära  angekündigt  wurde  und
inzwischen  auch  angebrochen  ist  –  das  Wassermannzeitalter  mit  dem  symbolischen
„Geistausgießer“. Dessen göttliche Geist-Energie wurde dann vor knapp einhundert Jahren von den
deutschen  Astronomen  Bessel  und  Hesse  physikalisch  entdeckt  und  Photonenlicht  genannt.
Verschiedene Forscher und Wissenschaftler sprechen heute allerdings auch von Gamma- oder aus
den Tiefen des Weltraums kommender Strahlung, die laufend stärker und wirksamer wird. Dabei ist
es doch ganz einfach „Göttliches Licht und Liebe“. Und damit werden Dinge möglich, die bislang
völlig unmöglich waren und sind.
Denn genau das erlaubt etwas, was Jahrtausende lang nicht denkbar war und auch heute wie ein
Wunder wirken wird: Das befreite und er wachende und sich stetig erweiternde Bewusstsein der
ganzen Mensch heit,  welche  ihr  inneres  Licht  mit  dem (göttlichen)  Photonenlicht  vereint.  Der
unerschütterliche, göttliche Beschluss und Plan des endgültigen Aufstiegs der Mutter Erde mit allen
ihren Lebewesen ermöglicht somit das völlige Freiwerden von aller (satanischen) Finsternis und die
„Rückkehr zum Vater“. Jesus hat es im Gleichnis vom verlorenen Sohn im Lukasevangelium schon
längst  angekündigt  gehabt  (15,11-32)  –  es  ist  nach  meiner  Meinung  das  schönste  und  heute
wegweisende Gleichnis im Neuen Testament.
Über vier Grundsätze unserer „Bewusstseins-Evolution“: Kopf mit statt gegen das Herz; das Ende
aller  inneren  (Seelen)Trennungen;  das  zunehmende  „neue  Bewusstsein“  und  die  reine
„bedingungslose“  Liebe,  berichtet  unser  Erzengel  geduldig  und verständlich  als  die  eigentliche
Voraussetzung zum Aufstieg.  Er zeigt  dabei  auf,  dass auch unsere esoterischen und spirituellen
Erkenntnisse im neuen Licht und im neuen Geist  ebenfalls  neu verstanden werden können und
müssten, zum Teil ganz dringend. So ist diese Sammlung von Botschaften zu einem einmaligen
Lehrbuch für das bislang unbekannte Weiterleben in der zukünf tigen Lichtschwingung der fünften



Bewusstseinsebene  geworden  –  eine  Anleitung  für  den  inneren  Aufstieg  und  den  Wechsel  der
Milliarden in der Materie inkarnierten Seelen in die höhere Dimension.
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